
 

 

ACHTUNG! 
 

 

 

Allgemeine Informationen des 

Bürgermeisters zum Thema 

Corona und  

Nachrichten aus dem Rathaus 

 

Info Nr. VI 

 

 

 

Sehr geehrte Nümbrechterinnen und 

Nümbrechter! 

Mittlerweile zum 7. Mal wende ich mich mit einer 

Mitteilung während der Corona Pandemie an Sie. 

Anfangs hätte ich nicht gedacht, dass der Virus 

solange unser Leben einschränkt. 

Wir alle wünschen uns, dass „der Spuk“ bald vo-

rüber ist. Im Moment haben wir in Nümbrecht 

„0“ Infizierte (in der Spitze waren es 40 Perso-

nen).  

Aber anhand von immer wieder – auch in Ober-

berg – festgestellten Infektionen wissen wir, 

dass der Virus immer noch im Umlauf ist. 

Leider mussten wir dabei auch feststellen, dass 

gerade Personen, die die Beschränkungen igno-

rieren, Träger und Überträger des Virus sind! 

Auch, wenn ich mich wiederhole, kann ich nur an 

Sie appellieren: 

Wir dürfen uns nicht verführen lassen, leichtsin-

nig zu werden. Der Virus ist immer noch in der 

Verbreitung. Deshalb können wir nicht sofort und 

allumfänglich wieder in den gewohnten Lebens-

ablauf zurückkehren. Dieser Wahrheit müssen 

wir uns stellen und mit Ruhe und starken Nerven 

diese Zeit überstehen. 

Um aus dem einmaligen Erfolg einen am 

Ende durchgreifenden Erfolg zu erzielen, 

müssen wir uns weiterhin diszipliniert an 

die Einschränkungen halten.  

Deshalb gilt nach wie vor: Keine Menschen-

ansammlungen! Achten Sie auf Abstand – 

mindestens 1,50 m. Und in Geschäften 

Mundschutz tragen!  

Trotz aller Einschränkungen, machen wir das 

Beste draus! Das Leben ist als solches zu schön, 

um uns durch „einen blöden Virus“ den Spaß am 

Leben nehmen zu lassen! 

Schritt für Schritt wird sich unser Leben norma-

lisieren. Freuen wir uns auf den Zeitpunkt, wenn 

wir uns alle wieder in die Armen nehmen können! 

Mit den besten Grüßen, 

Gesundheit und Gelassenheit 

Ihr Bürgermeister Hilko Redenius 

 

 

Sie benötigen Hilfe? 

Sie brauchen Hilfe? Z.B. bei der Versorgung? 

Das Rathaus hilft Ihnen! Entweder vermitteln wir 

ehrenamtliche Hilfe – oder helfen selbst! Ihre 

Verwaltung ist für Sie da! 

02293 302 167 oder per Mail an  

uwe.koester@nuembrecht.de  

Informationen erhalten Sie wie folgt: 
 

Bürgertelefon zum Corona-Virus des Gesund-

heitsministeriums Nordrhein-Westfalen 

0211 8554774 

 

Bürgertelefon für allgemeine Fragestellungen 

zum Corona-Virus des Oberbergischen Kreises 

02261 883888 / www.obk.de 

 

Bürgertelefon der Gemeindeverwaltung Nüm-

brecht 02293 302167  

 

Bereitschaftstelefon des Ordnungsamtes außer-

halb der Dienstzeit 0173 7399199. 

 

Mich erreichen Sie unter:  

 

02293 302 100 bzw. 0170 3333413 oder 

hilko.redenius@nuembrecht.de 

 

Achten Sie auf die Veröffentlichungen in der 

Presse bzw. auch auf unserer Homepage. 

 

 

Wohngeld 
 

Aufgrund Kurzarbeitergeld, Wegfall von Einkom-

men kann ein Anspruch auf Wohngeld oder Las-

tenzuschuss (Eigenheim) bestehen. 

Senden Sie uns Ihren formlosen Antrag an das 

Rathaus (Brief oder Mail) oder direkt als Online-

antrag: 

 

https://www.wohngeldrech-
ner.nrw.de/wg/wgrbhtml/WGRBWLKM?BULA=NW 
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Rat und Ausschüsse 
 

Die Sitzungen im Juni 2020 sollen wie geplant 

durchgeführt werden: 

 08.06.2020 – 17.00 Uhr 

Familienausschuss 

 18.06.2020 – 17.00 Uhr 

Rat 

 

beide Sitzungen in der GWN Arena. 

 

 09.06.2020 – 17.00 Uhr 

Gemeindeentwicklungsausschuss 

 10.06.2020 – 17.00 Uhr 

Bau- und Betriebsausschuss 

 15.06.2020 – 17.15 Uhr 

Planungsausschuss 

 16.06.2020 – 17.00 Uhr 

Haupt- und Finanzausschuss 

 

jeweils im Ratssaal der Gemeinde/Rathaus. 

 

Entsprechend den Vorschriften der Gemein-

deordnung werden diese Sitzungen öffent-

lich sein. Wenn Sie teilnehmen möchten: In den 

Sitzungsräumen werden Stühle mit entsprechen-

dem Abstand aufgestellt werden. Es besteht die 

Pflicht zum Tragen eines Mund-Nasenschutzes.   

 

Die Tagesordnung können Sie rechtzeitig 

im Aushang am Rathaus oder im Bürgerin-

formationssystem auf der Homepage der 

Gemeinde einsehen. 

 

Veranstaltungen 
 

Bis zum 31.08.2020 sind keine Großveranstal-

tungen erlaubt.  

 

Dazu gehören insbesondere: 

 Volksfeste nach § 60b der Gewerbeord-

nung, 

 Jahrmärkte nach § 68 der Gewerbeord-

nung sowie Kirmesveranstaltungen, 

 Stadt-, Dorf- und Straßenfeste, 

 Sportfeste, 

 Schützenfeste, 

 Weinfeste, 

 Musikfeste und Festivals, 

 ähnliche Festveranstaltungen. 

 

Aufstellungsversammlungen für die Kommunal-

wahl 2020 sind ausdrücklich – unter Wahrung 

der notwendigen hygienischen Vorschriften so-

wie Einhaltung der Abstandregel von mindestens 

1,50 m - erlaubt. 

 

Das Lichterfest 2020 wird nicht stattfinden. 

Der Bergische Prüllenmarkt am 11.06. sowie 

das Klassik Open Air und der Autofreie Sonn-

tag am 30.08.2020 können ebenfalls nicht 

durchgeführt werden.  

 

Selbst ein Schulabschluss in feierlichem Rahmen 

aber auch der sog. ABI Ball müssen dieses Jahr 

leider ausfallen! 

 

Wie es nach dem 31.08.2020 weitergeht, kann 

aus heutiger Sicht noch nicht beurteilt werden. 

Wir werden rechtzeitig informieren!    

 

 

Rathaus Nümbrecht  
 

Wir haben das Rathaus ab dem 04.05.2020 

wieder für den Publikumsverkehr geöffnet. 

 

Öffnungszeiten: 

 

Montag – Donnerstag  

09.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

 

Freitag  

09.00 Uhr bis 12.00 Uhr  

 

Auch für das Rathaus gelten die Hygienebestim-

mungen. Der Zugang ist nur über die Hauptein-

gangstür Rathausplatz möglich. 

Bürgerbüro, Standesamt, Sozialamt und Tourist-

Info sind frei zugänglich. Bei anderen Anliegen 

wenden Sie sich bitte an die Information. Sie 

werden dann gezielt zu Ihrem Ansprechpart-

ner/Ihrer Ansprechpartnerin geleitet. 

 

Auch im Rathaus gelten das Abstandsgebot und 

die Pflicht zum Tragen eines Mund-Nasenschut-

zes.  

 

Benutzen Sie die Händedesinfektion im Ein-

gangsbereich des Rathauses. 

 

Überlegen Sie, ob Ihr Anliegen nicht auch 

durch einen Anruf oder Kontaktaufnahme 

per Mail erledigt werden kann. 

 

Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns 

eine Mail! Reichen Sie Ihre Anträge per Post 

oder über Mail ein. Wir nehmen mit Ihnen 

Kontakt auf und bearbeiten Ihr Anliegen! 

 



Sofern erforderlich, wird auch außerhalb 

der Öffnungszeiten ein Termin im Rathaus 

vereinbart. 

 

Bitte nutzen Sie die folgende Telefonnummer  

oder Mail-Adresse: 

 

02293 302-0 

 

rathaus@nuembrecht.de 

 

 

Schul- und Kitaschließungen  
 

Auf Weisung des Schulministeriums NRW wurden 

alle Schulen und Kitas im Land NRW ab dem 

16.03.2020 von der Landesregierung geschlos-

sen. Kinder, deren Eltern in "unverzichtba-

ren Funktionsbereichen" arbeiten, wurde 

und wird an jeder Schule ein Betreuungsan-

gebot angeboten. 

 

In einem Rollierenden System, kommen die ein-

zelnen Jahrgänge bis zu den Ferien tageweise in 

die Schule. 

 

Beachten Sie: 

Innerhalb der Schulen und auf den Schulge-

länden besteht die Pflicht zum Tragen einer 

Mund- und Nasenmaske!  

 

 

Schul- und Kitagebühren  

 
Unser Haupt- und Finanzausschuss hat einstim-

mig entschieden, die Erhebung der Gebühren 

für die Offene Ganztagsschule und auch den 

sonstigen Betreuungsformen an den Grundschu-

len für den Monat Mai auszusetzen. 

 

Sofern die Situation sich in den nächsten 2 Wo-

chen nicht grundlegend ändert, gilt dies auch für 

den Monat Juni. 

 

Der OBK hat ebenfalls entschieden, auf die Erhe-

bung der Kitagebühren für den Monat Mai zu ver-

zichten. 

 

 

Pflicht zum Tragen einer  

Mund-Nasenmaske 
 

Denken Sie daran: In allen Geschäften, beim Fri-

sör, im Rathaus etc. ist das Tragen einer Mund-

Nasenmaske Pflicht! 

 

Sofern sich jemand – trotz Aufforderung – 

nicht daran hält, werden wir, in unser aller 

Interesse, ein Bußgeld von 100 € erheben! 

 

 

Jahresergebnis 2019 
 

Seit 2018 müssen wir als Stärkungspaktkom-

mune einen ausgeglichenen Haushalt planen und 

auch im Ergebnis abschließen. Im Jahr 2018 

konnten wir das Haushaltsjahr mit einem Plus 

von +2,6 Mio. € abschließen. Bereinigt um das 

außerordentliches Ergebnis (Auflösung Rückstel-

lung) konnten wir ein „ordentliches“ Ergebnis 

von +0,8 Mio. € erzielen.  

Nach dem jetzigen Stand, wird das Jahres-

ergebnis 2019 mit einem Plus  

von + 769 T € enden.  

 

Insofern liegen wir im Moment ungefähr wieder 

in der Größenordnung des Jahresergebnisses  

2018.  

 

Verbesserungen hatten wir insbesondere bei der 

Gewerbesteuer in Höhe von + 1,6 Mio. €.  

 

Mehraufwendungen konnten wir bei folgenden 

Positionen verzeichnen: 

 166 T€ Rückstellung Parkhotel für In-

standhaltung 

 160 T€ mehr Gemeindeanteil an Einkom-

mensteuer 

 295 T€ höhere Kreisumlage 

 114 T€ höhere Gewerbesteuerumlage 

 101 T€ mehr Fonds dt. Einheit 

 205 T€ Wegewiederherstellung im Rah-

men Breitband (Sanierung nicht nur des 

Aufbruchs durch die GWN sondern groß-

flächigere Sanierung) 

 110 T€ höhere Krankenumlage Asyl 

 372 T€ Pensionsrückstellungen (u.a. al-

leine 270 T€ Übernahme einer Beamtin 

nach Stellenausschreibung), hier erfolgt 

in 2019 dann die Zubuchung einer Forde-

rung an den bisherigen Arbeitgeber als 

Forderung 

 290 T€ Umlage Versorgungskasse (mehr 

Beamtenpensionen, da Umlage finanziert 

tragen wir auch unseren Teil an den Pen-

sionierung im Verbandsgebiet der Versor-

gungskasse 
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Insgesamt Stand heute, ein gutes Ergebnis. Das 

Ergebnis steht natürlich unter dem Vorbehalt ei-

ner Prüfung durch den Wirtschaftsprüfer. 

 

Apropos Gewerbesteuer: Unsere Gewerbesteuer 

hat sich von 6,7 Mio. € (2011) auf 11,8 Mio. € 

(2019) entwickelt. Durch das außerordentliche 

Plus in 2019 haben wir in 2019 sogar 13,4 Mio. 

€ Gewerbesteuereinnahmen verzeichnet. 

 

Korrespondierend hat sich die Beschäftigungs-

lage auch erheblich verbessert: 2009 waren 

5.529 Nümbrechter*innen sozialversicherungs-

pflichtig beschäftigt. 2019: 6.915 Personen (je-

weils ohne Minijobs). D.h. ein Plus von 1.386 Be-

schäftigten. 

 

Davon arbeiteten 2009: 3.272 Nümbrechter*in-

nen in Nümbrecht. In 2019 waren es 4.216 Nüm-

brechter*innen. D.h. ein Plus von 944 Arbeits-

stellen in Nümbrecht. Zahlen auch ohne sog. Mi-

nijobs. 

 

Quelle: Bundesagentur für Arbeit 

 

 

Bienenfreundliche Blumenwiesen 
 

Letztes Jahr wurde die Verwaltung wiederholt auf 

die Möglichkeit zur Anlage von sog. bienen-

freundlichen Blumenwiesen angesprochen. 

 

So etwas ist bei unserem „fetten“ Boden nicht so 

einfach. Nachhaltig, mit immer wieder blühen-

den Pflanzen, lässt sich das in erster Linie nur 

mit einer vollständigen Bodenaufbereitung um-

setzen. 

 

Wir haben dies nunmehr für den Kreisel Göprin-

ghausen/Heddinghausen und dem Kreisel 

Sohnius Weide umgesetzt. 

 

Bodenaufbereitung und Aussaat von Samen für 

eine bienenfreundliche Blumenwiese sind erfolgt. 

 

Freuen wir uns, wenn es grünt und blüht und die 

Bienen und Insekten eine weitere Fläche bekom-

men. Ein kleiner Schritt, aber viele kleine 

Schritte ergeben einen großen Weg! 

 

 

Neue Bußgeldverordnung 
 

Am 28.04.2020 ist die 54. Verordnung zur Ände-

rung straßenverkehrsrechtlicher Vorschriften 

in Kraft getreten. Mit der bundeseinheitlichen 

Neu-Regelung wurden auch einige Tatbestände 

der Bußgeld- Verordnung (BKatV) geändert. 

Eine deutliche Erhöhung erfahren beispielsweise 

die Sanktionen für Halt- und Parkverstöße mit 

Bezug zum Fuß- und Radverkehr. Ziel der Maß-

nahmen ist die Wahrung einer effektiven Ahn-

dung und Sanktionierung von Verkehrsverstößen 

und damit die Schaffung von mehr Verkehrssi-

cherheit für alle Verkehrsteilnehmer.  

 

Hiermit möchte ich Sie darauf aufmerksam ma-

chen, dass auch in der Gemeinde Nümbrecht ab 

sofort, festgestellte Halt- und Parkverstöße hö-

here Verwarn- bzw. Bußgelder zur Folge haben.  

 

Meine Bitte an Sie, halten Sie sich an die 

auch in Nümbrecht geltende Straßenver-

kehrsordnung, dann brauchen Sie auch 

nicht mit einem erhöhten Verwarn- bzw. 

Bußgeld zu rechnen.  

 

Grundsätzlich gilt für alle Verkehrsteilnehmer die 

Verpflichtung, dafür zu sorgen, dass kein ande-

rer behindert, belästigt oder gar gefährdet bzw. 

geschädigt wird. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die folgende Aufstellung zeigt beispielhaft die 

neuen Regelsätze für Halt- und Parkverstöße: 

 Allgemeiner Halteverstoß (20,00 €) 

 Allgemeiner Parkverstoß (25,00 €) 

 Vorschriftswidrige Gehwegbenutzung 

(55,00 €) 

 Unzulässig auf einem Geh- und Radweg ge-

parkt (55,00 €) 

 Vor oder in einer Feuerwehrzufahrt geparkt 

(55,00 €) 

 Unberechtigt auf einem Schwerbehinderten 

Parkplatz geparkt (55,00 €) 

 Unberechtigt auf einem Parkplatz für 

elektrisch betriebene Fahrzeuge geparkt 

(55,00 €) 

 

Hinweis: Parken mit Behinderung, Gefährdung, Sach-

beschädigung, länger als eine Stunde oder Behinde-

rung eines Rettungswagen im Einsatz erhöhen die o.g. 

Bußgelder und haben ggfs. auch Punkte in Flensburg 

zur Folge. 

 

 



Egal ob beim Einkauf, bei der Arbeit, in 

der Schule          

DENKEN SIE DARAN:  

 

Halten Sie beim Husten oder Niesen 

größtmöglichen Abstand zu anderen 

und drehen Sie sich am besten weg. 

Niesen und husten Sie in die Arm-

beuge oder in ein Papiertaschentuch, 

das Sie danach entsorgen. 

 

Regelmäßig und gründlich die Hände, 

mindestens 20 Sekunden lang mit 

Seife, waschen.  

 

Teilen Sie Gegenstände wie z. B. Ar-

beitsmaterialien möglichst nicht mit 

anderen Personen. 

 

Benutzen Sie als Arbeitnehmer*in 

oder als Kunde /Kundin Einmalhand-

schuhe und Desinfektionsmittel wenn 

diese zur Verfügung gestellt werden.  

   

Verzichten Sie auf das Händeschütteln 

und auf Umarmungen. 

 

Halten Sie mindestens 1,50 m Ab-

stand zu anderen Personen.  

 

Pro 10 m² Ladenfläche darf sich nur 1 

Kunde im Geschäft aufhalten. 

Achten Sie auf die Hinweise an den 

Geschäftseingängen. Befolgen Sie die 

Weisungen des Sicherheitspersonals.  

 

Bei Warteschlangen vor dem Geschäft 

gilt auch der Mindestabstand unter 

den Wartenden.  

 

 

Kirchliche Nachrichten 
 

 

Ich bin dankbar, dass die örtlichen Kirchen auch 

sehr diszipliniert und verantwortungsvoll mit 

dem Thema umgehen.  

 

Seit dem 01.05.2020 dürfen, unter Beachtung 

strenger hygienischer Regeln sowie unter Ein-

haltung des Abstandsgebotes wieder Gottes-

dienste durchgeführt werden. Informieren Sie 

sich bei Ihren Kirchengemeinden über das An-

gebot: 

 

 

Evangelische Kirchengemeinde Marien-

berghausen 

Die Ansprechpartner*innen sind wie gewohnt 

für Sie da. Kontaktadressen und aktuelle Infor-

mationen entnehmen Sie bitte unserer Home-

page: 

https://www.kirchengemeinde-marienberghau-

sen.de/ 

 

 

Katholische Kirchengemeinde – Heilig-

Geist-Kirche in Nümbrecht 

Die Ansprechpartner*innen sind wie gewohnt 

für Sie da. Aktuelle Informationen entnehmen 

Sie bitte unserer Homepage: 

https://www.sbabuw.de/seelsorgebereich/un-

sere-kirchen/heilig-geist-nuembrecht/ 

 

 

Mennoniten Brüdergemeinde Bierenbach-

tal 

Die Ansprechpartner*innen sind wie gewohnt 

für Sie da. Aktuelle Informationen entnehmen 

Sie bitte unserer Homepage: 

https://mbg-nuembrecht.de/ 

 

 

Freikirchliche Vereinigungen  

Die Ansprechpartner*innen sind wie gewohnt 

für Sie da. Aktuelle Informationen entnehmen 

Sie bitte der jeweiligen Homepage. 
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Evangelische Kirchengemeinde Nümbrecht 

 

 
 
 

Liebe Nümbrechter, 
 
weiterhin ist unsere Kirchengemeinde von den Einschränkungen aufgrund der Corona-Pandemie 
betroffen. 

 
 

Doch es finden wieder regelmäßig Gottesdienste an allen Sonntagen  
und kirchlichen Feiertagen in den Predigtstätten  

unserer Kirchengemeinde statt. 
 

Zu den Terminen und Orten achten Sie auf die aktuellen Aushänge  
und die Informationen auf unserer Homepage. 

 
Ab dem 27. Mai findet wieder jeden Mittwoch um 20.00 Uhr unter dem 
Motto „Vitamine für die Seele“ unser Bibelabend im Ev. Gemeindehaus 

Nümbrecht statt. 
 

Dies geschieht unter Wahrung der gebotenen Abstände und Hygieneauflagen.  
 

 

 
Die Möglichkeit weiterer Veranstaltungsöffnungen wird zurzeit sorgfältig geprüft. Solange fallen 
alle übrigen kirchengemeindlichen Veranstaltungen weiterhin aus, um die Ansteckungsgefahr zu 
minimieren. 
 
Auch das Kirchenamt bleibt noch für den Publikumsverkehr geschlossen. 
 
Natürlich sind wir immer gerne für Sie da!  
Sie können sich telefonisch oder per E-Mail an die Pfarrer und Hauptamtlichen wenden und in 
dringenden Fällen auch einen Gesprächstermin vereinbaren. 
 

 
Hier die Kontaktdaten: 
 
Pfarrer Michael Ebener   E-Mail: michael.ebener@ekir.de  Tel.:  37 71 
Pfarrer Ralf-Andreas Kliesch E-Mail: ralf-andreas.kliesch@ekir.de  Tel.:  10 33 
Pfarrer Matthias Köhler   E-Mail: matthias.koehler.1@ekir.de  Tel.:  81 53 40 
Allmuth Hinkelmann   E-Mail: allmuth.hinkelmann@ekir.de  Tel.:  9 37 73 46 
Brigitte Winter-Heer  E-Mail: brigitte.winter-heer@ekir.de  Tel.:  46 25 
 
 
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage www.ev-kirche-nuembrecht.de. 
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Sie sind weiterhin eingeladen, folgende Angebote zu nutzen: 
 
- Online- Gottesdienst zur üblichen Zeit, am Sonntag, 10.15 Uhr als Livestream unter  
 www.ev-kirche-nuembrecht.de (CD- und DVD-Bestellung weiter unter 0175-9177462). 

-    Zu Besinnung und Gebet ist die Kirche in Nümbrecht geöffnet.  (Mo - Fr 10.30 - 11.30 Uhr). 

- Telefonseelsorge 0800/1 11 01 11 und 0800 / 1 11 02 22 (täglich 0 – 24 Uhr) 

- Online-Angebot für Kinder: www.entdeckerseiten.de  
- Für Kids: Hast Du etwas auf dem Herzen, ruf an:  Tel. (0 22 93) 46 25 (Mo – Fr 10.00-11.30 Uhr) 
- Chris (Sorgentelefon für Kids und Teens), Tel. (08 00) 1 20 10 20 (Mo - Sa 13.00-19.00 Uhr) 
- Geschichtentelefon (0 22 93) 8 00 00 (jede Woche neu). 

 

 
Wenn Sie praktische Hilfe beim Einkaufen oder Ähnlichem benötigen, können Sie sich gerne unter der 
Telefonnummer 0157 3386 6435 an uns wenden. 

 
 

Wir grüßen Sie herzlich mit dem Zuspruch aus dem Wort Gottes: 
 

„Gott ist unsere Zuversicht und Stärke!“   
                                (Psalm 46,2) 

 
 

Ihre Evangelische Kirchengemeinde 
 
 

 

http://www.entdeckerseiten.de/

